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Prolog



Sanfte Klänge drangen an ihr Ohr. Mit einem zufriedenen Seufzen zog sie die Decke etwas weiter über die Schultern, drehte sich auf die Seite und nickte wieder ein. Plötzlich schreckte sie hoch. Musik. Sie hörte Musik. Das Herz schlug ihr bis zum Hals. Ängstlich sah sie sich im Schlafzimmer um. Sie suchte nach einem Gegenstand, mit dem sie sich bewaffnen konnte. Ihr Blick fiel auf die Nachttischlampe. Sie schlug die Bettdecke zur Seite, zog leise den Stecker heraus und umfasste das metallene Gestänge so fest sie konnte. Barfuß und nur in T-Shirt und Slip bekleidet, schlich sie zur Tür. Sie war nur angelehnt, wie immer, damit sie hören konnte, wenn ihr kleiner Sohn nachts wach wurde und weinte. Sie versuchte, ihre Atmung zu beruhigen, doch es gelang ihr nicht. Die Melodie – sie kannte sie in- und auswendig. Und sie wusste, was das zu bedeuten hatte: Er war zurück. Sie tastete nach dem Lichtschalter, fürchtete einen Schlag, als sie in den Flur trat. Mit einem Klick ging das Licht an. Niemand war da, keiner, der sie angriff. Doch Erleichterung stellte sich nicht ein. Ihr Kind. Ihr wurde übel bei dem Gedanken, welches Bild sie erwarten würde, sobald sie sein Zimmer betrat. Wie festgewachsen stand sie da, unfähig, sich zu bewegen. Sie wollte losstürzen, doch die Angst ließ sie nur zaghaft einen Schritt vor den anderen setzen. In der einen Hand die Lampe, tastete sie sich mit der anderen an der Wand entlang. Außer dem Lied, das die Stereoanlage im Wohnzimmer leise und 7



endlos spielte, war nichts zu hören. Ihr Unterkiefer zitterte unkontrolliert, ihr wurde schwindelig, je näher sie zum Zimmer ihres Sohnes kam. Auch diese Tür war nur angelehnt. Sie hatte sie geschlossen, als sie gestern Abend das Zimmer verlassen hatte, nachdem der Einjährige friedlich eingeschlafen war. Vorsichtig drückte sie mit der Hand dagegen. Mit einem leisen Quietschen schwang sie auf, gab den Blick auf das Kinderbett frei. Sie trat näher, bis sie direkt davor stehen blieb. Sie schlug ihre Hand vor den Mund. Das Schluchzen konnte sie nicht mehr unterdrücken. Das Bild, das sich ihr bot, hätte friedlicher und zugleich schockierender nicht sein können. Ihr Sohn lag auf dem Rücken, seine Stirn war rot verschmiert. Die kleinen Hände waren zu Fäustchen geballt und nach oben gewinkelt, so, wie er immer schlief. Die Bettdecke war bis zu den Hüften heruntergezogen, auf seinem Schlafanzug prangte ein weißer Zettel, der mit einer Sicherheitsnadel befestigt worden war. Rote Buchstaben schlugen ihr entgegen. Wann immer ich es will! Schnell entfernte sie die Sicherheitsnadel und zerknüllte das Papier. Mit schmatzenden Lauten kam ihr Sohn aus dem Schlaf. Hastig ging sie zur Kommode hinüber, zog drei Feuchttücher aus dem Behälter und kehrte zum Bettchen zurück. So vorsichtig es ihr mit den zitternden Fingern möglich war, wischte sie ihm die rote Farbe von der Stirn. Der Kleine wurde unruhig, begann leicht zu greinen. Sie nahm ihn auf den Arm, presste ihn fest an sich. Als wolle er sich aus der Umklammerung befreien, versteifte sich sein kleiner Körper. Sie hatte Mühe, ihn mit sanften Worten wieder zum Einschlafen zu bringen. Zu aufgeregt war sie, um die Ruhe auszustrahlen, die ihr Kind jetzt brauchte. Sie wollte es wieder in sein Bettchen legen, doch alles in ihr 8



wehrte sich, den Kleinen hier zurückzulassen. Sie griff nach seiner Decke, schlang sie um seinen Körper und wiegte ihr Kind, als sie das Zimmer verließ. Sie brachte es in ihr eigenes Bett, deckte es zu und strich ihm sanft über den Kopf. Dann verließ sie den Raum. Als sie im Wohnzimmer angekommen war, drang noch immer »Every breath you take« von Police aus den Lautsprechern. Sie drückte wütend die Taste, die das CD-Fach öffnete. Dort lag ein Rohling, unbeschrieben, ohne jeden Aufdruck. Sie nahm die CD heraus, brach sie in immer kleinere Stücke und schleuderte sie gegen die Wand, während sie wild zu schluchzen begann. Es dauerte eine Weile, bis sie sich beruhigt hatte. Obwohl sie ahnte, dass er längst wieder aus ihrer Wohnung verschwunden war, inspizierte sie jeden Raum. Alles war wie immer, nichts sonst hatte er angerührt. Nur der herbe Geruch seines Aftershaves hing in der Luft. Sie ging zur Wohnungstür, drückte die Türklinke herab. Unverschlossen. Die Tür war nur ins Schloss gezogen worden, obwohl sie sich ganz sicher war, den Schlüssel gestern Abend zweimal umgedreht zu haben. Ein Gefühl der Hilflosigkeit ergriff Besitz von ihr. Einen Moment glaubte sie, ohnmächtig zu werden. Kurz schloss sie die Augen, ermahnte sich selbst, die Nerven zu bewahren. Sie lehnte sich mit dem Rücken an die Tür, sah den Flur entlang. An der rechten Wandseite hingen vier Schwarz-weiß-Bilder, die sie mit ihrem Sohn zeigten. Ein befreundeter Fotograf hatte sie gemacht, ein »Abbild der Innigkeit« hatte er sie genannt. Sie schluchzte. Ja, ihr Sohn war ihr Ein und Alles. Wenn ihm jemals etwas zustoßen würde … Nein, sie konnte den Gedanken nicht zu Ende bringen. Die Bilder, die dabei in ihrem Kopf entstanden … Sie würde nicht zulassen, dass ihm etwas geschah. Mit einem Ruck löste sie sich von der Tür, warf noch einen Blick auf 9



ihren schlummernden Sohn, als sie an ihrem Schlafzimmer vorbeiging. Entschlossenen Schrittes durchquerte sie den Flur, ging weiter bis zu seinem Zimmer, zog dort Schränke und Schubladen auf und legte alles auf den Wickeltisch. Sie wusste jetzt, was sie zu tun hatte. Rasch packte sie alles zusammen. Sie würde ihn schützen, koste es, was es wolle.



10



1. Kapitel



Freitag, 03. Januar, 09.40 Uhr Raus! Ein paar Tage nachdenken. Nein, nur nicht mehr denken. Der Fall war abgeschlossen, die Akten weggelegt. Die letzten Monate waren an Falko vorbeigezogen. Er hatte gehofft, über Weihnachten abschalten zu können und ein bisschen loszulassen. Sehen, was noch zu retten war. Heike hatte Normalität geschauspielert. Es war ihr nur mäßig gelungen. Das Weihnachtsfest hatten sie wie in jedem Jahr verbracht, nur zu zweit, ein Essen, der Austausch einiger Geschenke. Zu Silvester waren sie der Einladung eines befreundeten Paares gefolgt. Andrea war Ärztin, genau wie Heike, ihr Mann Stefan Architekt. Er hatte den Auftrag erhalten, die alten Speicheranlagen zu modernen Wohnungen der gehobenen Klasse umzubauen, und erzählte ausschweifend über die Pläne dieses, wie er immer wieder betonte, einzigartigen Projekts. Falko hatte Mühe gehabt, sich auf den eintönigen Redeschwall zu konzentrieren und gelegentlich Fragen einzuwerfen, die vermeintliches Interesse signalisieren sollten. Es war kurz vor zwei gewesen, als Heike und Falko sich verabschiedetet und von einem Taxi zu ihrem Haus nach Ochtmissen hatten bringen lassen. Das neue Jahr war noch keine zehn Stunden alt gewesen, als Falko seiner Frau beim Frühstück mitgeteilt hatte, Urlaub 11



zu nehmen und einige Tage allein fortzufahren, um sich endlich über alles klar werden zu können. Ihr Protest war nur schwach ausgefallen. Am Morgen des 3. Januar packte Falko die lederne Reisetasche in seinen BMW X5 und startete den Motor. Er fuhr noch kurz beim Seniorenheim vorbei, in dem seine Mutter lebte. Es war keiner der Tage, an dem sie ihn erkannte. Also hielt er sich nicht lange auf. Kurz überlegte er, einer Pflegerin Bescheid zu geben, dass er für eine Weile nicht vorbeikäme. Doch er musste sich eingestehen, dass er sich auch sonst, wenn ein neuer Fall seine ganze Aufmerksamkeit beanspruchte, oft Tage, manchmal sogar Wochen nicht blicken ließ. Wahrscheinlich würde nicht einmal jemand bemerken, dass er seine Mutter nicht besuchte. Sie am allerwenigsten. Er fuhr auf der A 7 Richtung Norden. Die Küste war genau das, was er jetzt brauchte. Kalte Luft, eine stürmische See, heißer Tee und lange Spaziergänge, die ihm halfen, seine Gedanken zu ordnen. Heike hatte ihn betrogen, monatelang, und er hatte nichts davon gemerkt. Er, Kriminalhauptkommissar und Profiler, der den Ruf besaß, Menschen und Tatorte lesen zu können wie kaum ein anderer, war wie ein Ochse am Ring durch die Manege gezerrt und vorgeführt worden. Er schlug mit der flachen Hand gegen das Lenkrad. Wie hatte er nur so ein Idiot sein können? Falko beschleunigte, drückte das Gaspedal immer weiter durch, kam seinem Vordermann bedrohlich nah, der rasch nach rechts rüberzog, als er den BMW im Rückspiegel heranschießen sah. Falko gefiel das Gefühl der Macht, die Kontrolle, andere durch sein Verhalten zum Nachgeben zu zwingen. Doch schon im nächsten Moment hob er den Fuß, nahm den 12
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Quelle: Statista Global Consumer Survey - Content Special: Spielzeug und Spiele in Deutschland. Karten- und Gesellschaftsspiele sind in 9 von 10. Haushalten ...
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sich an den Gedanken gewÃ¶hnt hatte, dass Richard nicht mehr bei ihr war, auch wenn sie sich nicht alt fÃ¼hlte â€“ sie war immerhin erst 45 â€“ und auch wenn sie ...










 


[image: alt]





Tod und Irrtum 

Unter Verdacht Stuttgart im Mai des Jahres 1910. ... die ersten Orte vor Stuttgart erkannte. Monate war .... weitermachen, brauchte den Schlüssel zum Keller, und.
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Spiel die 4 SchlÃ¶sser â€“ wie in der. Abbildung gezeigt â€“ zusammen. 4 Startsteine. (jeweils 1 Feld groÃŸ). 22 schwarze Ritter 15 graue TÃ¼rme. 1 Wertungsblock.
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Olympische Spiele 2016 - GrenzEcho 

05.08.2016 - zende neue Stadien geht, die hinterher aber niemand mehr braucht. So ist vieles ... men. Es wird sicher nicht alles perfekt werden, Rio wird ein.
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primÃ¤r um die politische Verbotsdebatte, die sich auch in der aktuellen Bundesratsinitiative ausdrÃ¼ckt. Die Ermittler des LKA haben in diesem Zusammenhang ...
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55 Spiele Fr Viele (PDF) credit by Ahonen I Riitta archived 27 June 2016. ID 5cdae89371 eBook. PDF File: 55 Spiele Fr Viele. 1/1. 55 SPIELE FR VIELE.










 


[image: alt]





Spielregeln - Spiele-Offensive 

Euer Vater Uranos hat euch, die Titanen und Titaniden, im unendlichen Tartaros eingekerkert; dort trÃ¤umt ihr von einer idealen Welt, in der es weder Zorn noch ...
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Experiment! D P . S : Das ist eine schmÃ¤hliche Niederlage. Es gibt im Kosmos einen weiteren Asteroiden; euch bleibt nur, mit der gewonnenen Erfahrung ...
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05.08.2016 - Prämie: Goldmedaille wird mit 50.000 Euro honoriert. Über drei Millionen Euro kostet ..... Konto wie vier Zweitplatzierte. Zudem ist Phelps seit ...
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If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Und Neben Ihnen Stapft ...










 











Copyright © 2024 P.PDFDOKUMENT.COM. Alle Rechte vorbehalten.

Über uns |
Datenschutz-Bestimmungen |
Geschäftsbedingungen |
Hilfe |
Copyright |
Kontaktiere uns










×
Anmelden






Email




Password







 Erinnere dich an mich

Passwort vergessen?




Anmelden














